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Von „A-/Outlook positive“ auf „A/Outlook stable“: Standard & 
Poor’s hebt Rating für Knorr-Bremse an 
 
Standard & Poor’s hat die Bonitätsbewertung für Knorr-Bremse von „A-/Outlook po-
sitive“ auf „A/Outlook stable“ angehoben. Die Ratingagentur honoriert damit die 
Kontinuität der Unternehmensleistung, die Stärkung der Wettbewerbsposition be-
sonders durch Investitionen in Forschung und Entwicklung sowie das substanzielle 
Wachstum des Konzerns auch durch Akquisitionen und Joint Ventures.  
 
Mit seinem Rating erreicht Knorr-Bremse unter den Automobil-, Nutz- und Schienenfahr-
zeugzulieferern weltweit einen der vordersten Ränge. Erst im vergangenen Jahr hatte 
Standard & Poor’s das Rating für Knorr-Bremse von A-/Outlook stable auf A-/Outlook posi-
tive verbessert. Die Ergebnisse im Geschäftsjahr 2015 haben zu dem aktuellen Upgrade 
auf A/Outlook stable wesentlich beigetragen. „Wir sehen uns durch diese Entscheidung in 
unserer Überzeugung bestätigt, dass neben der technischen und operativen Exzellenz nur 
eine stabile finanzielle Basis dauerhaft Erfolge in den Märkten sichert“, sagt Dr. Lorenz 
Zwingmann, CFO der Knorr-Bremse AG. 
 
Wesentlich für die Entscheidung der Ratingagentur sind die solide Finanzpolitik und die 
stabile Cashflow-Generierung des Unternehmens über viele Jahre hinweg. Der gezielte 
Ausbau der Präsenz von Knorr-Bremse mit Gesellschaften in allen wichtigen Ländern und 
Märkten wurde ebenso als Stärke von Knorr-Bremse hervorgehoben wie die ausgewogene 
Umsatzdiversifizierung zwischen Schienen- und Nutzfahrzeuggeschäft. Diese Sparten un-
terliegen Wirtschaftszyklen, die sowohl zeitlich als auch regional sehr unterschiedlich ver-
laufen und damit wechselseitig einen Ausgleich schaffen können. Durch eine Ausweitung 
des Serviceangebots in beiden Bereichen lassen sich zudem die Auswirkungen von Zyklen 
im Erstausrüstergeschäft insgesamt abmildern. 
 
Bildunterschrift: „Wir sehen uns durch diese Entscheidung in unserer Überzeugung bestätigt, dass 
neben der technischen und operativen Exzellenz nur eine stabile finanzielle Basis dauerhaft Erfolge 
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Knorr-Bremse ist der führende Hersteller von Bremssystemen für Schienen- und Nutzfahrzeuge 
weltweit mit fast 6 Mrd. Euro Umsatz im Jahr 2015. Rund 25.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
mehr als 30 Ländern entwickeln, fertigen und betreuen Brems-, Einstiegs-, Steuerungs- und 
Energieversorgungssysteme, Klimaanlagen, Assistenzsysteme und Leittechnik sowie Lösungen für 
die Antriebs- und Getriebesteuerung. Als technologischer Schrittmacher leistet das Unternehmen 
seit mehr als 110 Jahren mit seinen Produkten einen maßgeblichen Beitrag zur Sicherheit auf 
Schiene und Straße. Mehr als eine Milliarde Menschen weltweit vertrauen Tag für Tag den 
Systemen von Knorr-Bremse. 
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